
 

 

Nehmen Sie am Wettbewerb „Sharing and Reuse Awards“ teil! 
 

Wettbewerb für öffentliche Verwaltungen 
  
Am 8. Juli eröffnete die Europäische Kommission den Wettbewerb „Sharing and Reuse Awards”, im 
Rahmen dessen Preise an öffentliche Verwaltungen vergeben werden, die erfolgreich IT-Lösungen mit 
Potential zur breiteren Weiterverwendung entwickelt und ausgetauscht haben. 
 
Den Gewinnerteams werden jeweils erste Preise in Höhe von 15 000 EUR und zweite Preise in Höhe von 

10 000 EUR in den folgenden vier Kategorien verliehen: 

 Erfolgreiche Zusammenarbeit zur Entwicklung und Bereitstellung gemeinsamer IT-Lösungen auf 

grenzüberschreitender Ebene 

 Erfolgreiche Zusammenarbeit zur Entwicklung und Bereitstellung gemeinsamer IT-Lösungen auf 

nationaler Ebene 

 Erfolgreiche Zusammenarbeit zur Entwicklung und Bereitstellung gemeinsamer IT-Lösungen auf 

regionaler Ebene 

 Erfolgreiche Zusammenarbeit zur Entwicklung und Bereitstellung gemeinsamer IT-Lösungen auf 

lokaler Ebene 

 
Die eingereichten Lösungen werden von einem Bewertungsausschuss beurteilt, der aus Vertretern der 
EU-Organe besteht. Daher sind von der Europäischen Kommission, dem Europäischen Parlament oder 
dem Europäischen Rat entwickelte Lösungen vom Wettbewerb ausgeschlossen. 
 
Der Wettbewerb wird vom Programm „Interoperabilitätslösungen für öffentliche Verwaltungen, 
Unternehmen und Bürger“ (ISA2) der Europäischen Kommission im Rahmen der Aktion „Nutzung und 
Weiterverwendung“ finanziert. 

„Dieser Wettbewerb rückt die besten Projekte zur Weiterverwendung ins Rampenlicht und wir hoffen, 
dass das Preisgeld den Siegern der jeweiligen öffentlichen Verwaltungen bei der Ausdehnung der 
Reichweite ihrer Projekte helfen wird“, sagt Margarida Abecasis, die Verantwortliche für das ISA²-
Programm. 

Warum sind der Austausch und die Weiterverwendung von IT-Lösungen so 
wichtig? 
 
Die Weiterverwendung hochwertiger IT-Lösungen ermöglicht den öffentlichen Verwaltungen die 
Bereitstellung besserer, kostenwirksamerer und schnellerer Dienste für die Bürger und Unternehmen in 
Europa. Solche Lösungen können im öffentlichen Dienst schnell eingesetzt werden und verringern so den 
Zeit- und Kostenaufwand im Zusammenhang mit der Implementierung und Wartung von Software und 
Services. 
 
Gleichzeitig ermöglicht die Zusammenarbeit an gemeinsamen Lösungen den Wissensaustausch unter den 
öffentlichen Verwaltungen. Durch die Aufstellung gemeinsamer Standards und die gegenseitige 
Weiterverwendung von IT-Lösungen verbessern öffentliche Verwaltungen zudem ihre Interoperabilität, 
d. h. die Fähigkeit zum Austausch von Informationen und zum Verständnis der ausgetauschten Daten. 
Schließlich können der Austausch und die Weiterverwendung von IT-Lösungen den Wettbewerb stärken, 
da mehr Unternehmen IT-Dienste an öffentliche Verwaltungen anbieten können. 
 



 

 

Auf der Joinup-Plattform der Europäischen Kommission stehen bereits zahlreiche weiterverwendbare IT-
Lösungen zur Verfügung. Die Website dient als Repositorium für von den EU-Ländern und den EU-
Organen entwickelte Tools und Dienste. 
 

Können Sie mit Ihrer IT-Lösung am Wettbewerb teilnehmen? 
 
Um mit Ihrer Lösung am Wettbewerb „Nutzung und Weiterverwendung“ teilnehmen zu können, muss 
Ihre Lösung den folgenden Kriterien genügen: 

 Die Lösung wurde von einer oder mehreren öffentlichen Verwaltung(en) bzw. für eine oder 
mehrere öffentliche Verwaltung(en) eines EU-Mitgliedstaats oder eines EFTA-Landes entwickelt 

 Sie wurde von anderen öffentlichen Verwaltungen weiterverwendet 

 Es handelt sich entweder um eine Open Source-Software oder einen gemeinsamen Dienst 

 Die Beschreibung der Lösung wird auf der Joinup-Plattform veröffentlicht. (Ist Ihre Lösung noch 

nicht auf Joinup veröffentlicht, wird sich das Joinup-Team, nachdem Sie Ihre Bewerbung für den 

Wettbewerb eingereicht haben, mit Ihnen in Verbindung setzen, um Ihnen bei der 

Veröffentlichung zu helfen.) 

 Die Beschreibung der Lösung ist in englischer Sprache verfasst 
 
Wurde die Lösung zusammen mit einer privaten Einrichtung im Auftrag der öffentlichen Verwaltung 
entwickelt, geht der Preis an die entsprechende öffentliche Verwaltung. 
 

Bewertungskriterien 
 
Im Rahmen des Wettbewerbs eingereichte Lösungen werden anhand folgender Kriterien beurteilt: 
1. Lösungskonzept: Welche Technologie liegt der Lösung zugrunde? Was für eine Architektur besitzt die 
Lösung? Ist die Lösung skalierbar, erweiterbar? Werden bei der Lösung andere Dienste/Software-
Lösungen oder Standards/offene Spezifikationen weiterverwendet? Welches Lizenzmodell wird genutzt? 
2. Lösungs-Governance: Welche Organisationen, Einrichtungen und Länder sind am Governance-Prozess 
der Lösung beteiligt? Wie wird die Entwicklung und Bereitstellung der Lösung finanziert? 
3. Auswirkungen/Ergebnisse: In welcher Weise kommt Ihre Lösung öffentlichen Verwaltungen zugute? 
Welche Vorteile bietet Ihre Lösung den Interessenvertretern bzw. Nutzern? Wie ist das Kosten-Nutzen-
Verhältnis? 
4. Ausmaß der Weiterverwendung: Wie viele Verwaltungen nutzen diese Lösung und in welchem 
Umfang? Bestehen konkrete Pläne zur künftigen Weiterverwendung? Wie einfach wäre es, Ihre Lösung in 
einem anderen Rahmen als dem, in dem sie ursprünglich entwickelt wurde, umzusetzen? 
5. Nachhaltigkeit: Wie wird die Nachhaltigkeit Ihrer Lösung sichergestellt? Kann kontinuierlicher Support 
bereitgestellt werden? Wird die Lösung weiter aktualisiert? 
 

Wie melde ich meine Lösung für den Wettbewerb an? 
 
Um eine Lösung zum Wettbewerb anzumelden, füllt eine Person (die Kontaktperson) der öffentlichen 
Verwaltung, die die Lösung entwickelt hat oder für die die Lösung entwickelt wurde, das 
Anmeldeformular aus. Bitte beachten Sie, dass für die Bewerbung sämtliche Begleitdokumente und die 
Lösungsbeschreibung in englischer Sprache zur Verfügung gestellt werden müssen. Die Lösung selbst 
muss allerdings nicht in englischer Sprache sein. 
 
Die Frist zur Einreichung der Bewerbung endet am 28. Oktober 2016. 
 

https://joinup.ec.europa.eu/
http://www.sfbvg.ch/xml_3/internet/EN/application/d50/f60.cfm
https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/Sharing-and-Reuse-Awards-Contest-Registration-Form


 

 

Die Kommission benachrichtigt die Gewinner Ende Januar/Anfang Februar 2017 per E-Mail und lädt sie 
zur Teilnahme an der Konferenz „Sharing and Reuse“ ein, die im März 2017 stattfinden soll. Die offizielle 
öffentliche Bekanntgabe der Gewinner und die Preisverleihung erfolgen im Rahmen der Konferenz. 
 

Näheres zum Wettbewerb 
 
Wettbewerbsseite auf der Joinup-Plattform 
Häufig gestellte Fragen (FAQ) zum Preis für die Nutzung und Weiterverwendung 
 
 

Kontakt 
 
DIGIT-SR-AWARDS@ec.europa.eu 
 

https://joinup.ec.europa.eu/community/sharingandreuse/og_page/awards-contest
https://joinup.ec.europa.eu/community/sharingandreuse/og_page/awards-contest#FAQ
https://joinup.ec.europa.eu/community/sharingandreuse/og_page/awards-contest#FAQ
mailto:DIGIT-SR-AWARDS@ec.europa.eu

